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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
Tanja Zadnik - copylot.at - Büro für Bürodienstleistungen | Printgrafik | Webdesign

1.	 GELTUNG
a.	 Tanja Zadnik, im Folgenden kurz copylot gennant, erbringt ihre Leistungen ausschließlich auf Grundlage dieser AGB. Diese gelten für alle Rechtsbeziehungen zwischen copylot und 

dem Kunden, selbst wenn nicht ausdrücklich auf sie Bezug genommen wird.
b.	 Maßgeblich ist jeweils die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses gültige Fassung. 
c.	 Abweichungen von diesen AGB sowie allfällige sonstige ergänzende oder abweichende Vereinbarungen, die mit diesen AGB nicht in Einklang stehen, bedürfen zu ihrer Wirksamkeit 

zwingend der Schriftform. Auch die Vereinbarung vom Formerfordernis der Schriftform abzugehen bedarf der Schriftform. Unter Schriftform ist eine von beiden Vertragsparteien, 
daher von copylot und dem Kunden unterfertigte, geschriebene Erklärung zu verstehen. Mitarbeiter oder allfällige Subunternehmer von copylot sind zur Vereinbarung von Abwei-
chungen, Ergänzungen, Erweiterungen und dergleichen dieser AGB nicht ermächtigt.

d.	 Der Kunde erklärt sich ausdrücklich damit einverstanden, dass allfällige eigene AGB gegenüber copylot nicht anwendbar sind.
e.	 Sollten, aus welchen Gründen auch immer, einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein, so berührt das die Verbindlichkeit der übrigen Bestimmungen und der auf deren  

Grundlage geschlossenen Verträge nicht. Die unwirksame Bestimmung ist durch eine wirksame, die dem Sinn und Zweck am nächsten kommt, zu ersetzen.

2.	 VERTRAGSINHALT, VERTRAGSSCHLUSS
a.	 Der Inhalt des Vertrages zwischen copylot und dem Kunden richtet sich nach den Individualvereinbarungen zwischen copylot und dem Kunden. copylot schuldet keine Leistungen, 

die nicht ausdrücklich individuell vereinbart wurden. 
b.	 copylot erbringt seine Leistungen auf Grundlage der ihm durch den Kunden zur Verfügung gestellten Mittel und Informationen. 
c.	 Sollte copylot Dateien schulden gilt folgendes: „Offene“ Dateien, die direkt innerhalb derselben weiterbearbeitet werden können, werden durch copylot nicht geschuldet. Je nach 

individueller Vereinbarung schuldet copylot daher Dateien in Form von einem druckfähigen PDF, JPG oder PNG. 
d.	 Geschuldet wird durch copylot ausschließlich die durch vertragliche Vereinbarung bedungene Leistung. Allfällige, aus der Leistung von copylot resultierende oder nicht resultierende 

Folgen (etwa weitere Verwertbarkeit oder Nichtverwertbarkeit der Leistung von copylot durch den Kunden, Erfolg einer Werbekampagne, tatsächliche erfolgreiche Vermarktung eines 
Produkts, etc…) haben darauf keinerlei Einfluss. 

e.	 Hinsichtlich Vertragsschluss und dessen Wirksamkeit gelten die einschlägigen Bestimmungen des österreichischen Zivilrechts.
 
3.	 VERGÜTUNG

a.	 Das seitens des Kunden an copylot zu entrichtende Honorar besteht aus gesonderter Vergütung für jeglichen  Personal-, Sach- und Zeitaufwand (letzterer wird pro begonnener 
Stunde verrechnet), der im Rahmen eines Auftrags anfällt. Darunter fällt insbesondere Zeit für Ideenfindung, Recherchen, Vorbereitung der Auftragsausführung, interne und sonstige 
Besprechungen und Beratungen ausgenommen Erstberatung des Kunden durch copylot, Erstellung von Entwürfen, technischer Aufwand und Verschleiß, Kommunikationskosten 
samt Telefon- und Telefaxgebühren ausgenommen zu entrichtendes Grundentgeld hierfür,  allfällige Reise- und Nächtigungskosten, die nach zurückgelegten Kilometern abzurech-
nenden Kfz-Kosten, sowie sonstige denkbare derartige Auslagen, die im Rahmen einer Auftragsausführung durch copylot im Sinne seiner Gewerbeausübung anfallen können.

b.	 Ist im Vertrag kein Honorar bestimmt oder über die Höhe des Honorars nichts vereinbart, so gilt ein branchenübliches und angemessenes Entgelt als bedungen.
c.	 Der Kunde ist verpflichtet, jeglichen Personal-, Sach- und Zeitaufwand durch die Zahlung eines branchenüblichen und angemessenen Honorarakontos abzudecken. Die geplante 

Tätigkeit wird zu jenem Zeitpunkt aufgenommen, in dem das Honorarakonto bei copylot tatsächlich eingelangt ist.
d.	 copylot ist berechtigt Zwischenabrechnungen bzw. Vorausrechnungen zu erstellen.
e.	 Das gesamte Honorar ist bei Übergabe oder Übermittlung der von copylot geschuldeten Leistung sofort fällig. Sofern dies nicht ausdrücklich ausgeschlossen wird, ist die Übermitt-

lung der von copylot geschuldeten Leistung via E-Mail oder Link auf www.dropbox.com zulässig und löst Fälligkeit der bis dahin aufgelaufenen Honoraransprüche aus.
f.	 Eine Aufrechnung mit Gegenforderungen ist nicht zulässig.
g.	 Bei Zahlungsverzug tritt ein kostenpflichtiges Mahn- und Inkassosystem in Kraft, dessen Kosten der säumige Kunde zu tragen hat. Der Kunde verpflichtet sich, im Verzugsfall die 

gesetzlichen Verzugszinsen, alle Mahn-, Inkasso-, Erhebungs- und Auskunftskosten sowie die Kosten der Beauftragung eines Rechtsanwaltes zu ersetzen. Die Kosten eines anwalt-
lichen Aufforderungsschreibens sind gesondert zu den Kosten des tariflichen Einschreitens eines Rechtsanwalts zu ersetzen.

h.	 Die getroffene Honorarvereinbarung gilt auch für die durch den Kunden erteilten oder genehmigten Folge- oder Ergänzungsaufträge, mögen sie auch nur konkludent erteilt oder 
genehmigt  worden sein. Insbesondere sind über die ursprüngliche vertragliche Vereinbarung hinausgehende Überarbeitungen, Entwürfe, Telefonate und Zeitaufwände gesondert 
zu vergüten.

i.	 Mehrere Kunden eines Auftrags haften copylot zur ungeteilten Hand für ausständige Honorarforderungen. copylot hat die Wahlfreiheit, an welchen Kunden er sich mit seiner Honorar-
forderung zuerst wendet. Erfolgt die Auftragserteilung durch Bevollmächtigte, Beauftragte oder sonstige Vertreter des Kunden, so haften diese zur ungeteilten Hand mit dem Kunden 
für alle aus dem Vertrag erwachsenden Kosten. copylot hat die Wahlfreiheit, ob er sich an sie oder den Kunden mit seinen Ansprüchen zuerst wendet.

j.	 Ideen, Gestaltungsvorschläge und dergleichen des Kunden oder seine sonstige Mitarbeit haben keinen Einfluss auf die Höhe der Vergütung.
k.	 Für alle Arbeiten von copylot, die aus welchem Grund auch immer vom Kunden nicht zur Ausführung gebracht werden, gebührt copylot das vereinbarte Entgelt. Die Abrechnungs-

bestimmung des § 1168 ABGB wird ausgeschlossen. Mit der Bezahlung des Entgelts erwirbt der Kunde an bereits erbrachten Arbeiten keinerlei Nutzungsrechte, nicht ausgeführte 
Konzepte, Entwürfe und sonstige Unterlagen sind vielmehr unverzüglich an copylot zurückzustellen.

l.	 Im Falle von Zahlungsverzug durch den Kunden, auch bei Verzug von vereinbarten Teilzahlungen ist copylot nicht verpflichtet, weitere Leistungen bis zur Begleichung des  
aushaftenden Betrages (Honorarakontos oder Teilzahlung vereinbart) zu erbringen (Zurückbehaltungsrecht). 

4.	 AUFTRAGSABWICKLUNG UND MITWIRKUNGSPFLICHTEN DES KUNDEN
a.	 Alle Leistungen von copylot, insbesondere alle Entwürfe, Skizzen, Reinzeichnungen, Kopien, elektronische Dateien, etc., sind vom Kunden unverzüglich zu überprüfen und binnen 

einer Woche ab Eingang beim Kunden (elektronisch via E-Mail oder Link auf www.dropbox.com fällt darunter) von diesem freizugeben oder hat der Kunde copylot über seine Verbes-
serungsvorschläge innerhalb dieser Frist in Kenntnis zu setzen. Gibt der Kunde innerhalb von einer Woche ab der oben angeführten Zustellung an ihn keine Erklärung ab, so gelten die 
oben angeführten Leistungen von copylot als vom Kunden genehmigt und wird auf deren Grundlage die Endbearbeitung und Finalisierung des Auftrags durch copylot durchgeführt.
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b.	 Der Kunde wird copylot zeitgerecht, jedenfalls aber binnen 7 Tagen nach Auftragserteilung und vollständig alle Informationen und Unterlagen zugänglich machen, die für die Erbrin-
gung der Leistung von copylot erforderlich sind. Der Kunde wird copylot von allen Umständen informieren, die für die Durchführung des Auftrags von Bedeutung sind, auch wenn 
diese erst während der Durchführung des Auftrags bekannt werden. Der Kunde trägt den zusätzlichen Aufwand, der dadurch entsteht, dass Arbeiten infolge seiner unrichtigen, 
unvollständigen, verspäteten oder nachträglich geänderten Angaben von copylot wiederholt werden müssen oder verzögert werden.

5.	 URHEBERRECHT
a.	 Alle Leistungen von copylot dem Kunden gegenüber bleiben im Eigentum von copylot. Der Kunde erwirbt durch Zahlung des vollständigen, vereinbarten Honorars das Nutzungsrecht 

für den vereinbarten Nutzungszweck an der von copylot erbrachten Leistung. Nutzungen von Leistungen von copylot durch den Kunden vor vollständiger Honorarleistung sind dem 
Kunden ohne ausdrücklicher Zustimmung von copylot untersagt und ist copylot in diesem Fall berechtigt, das gesamte vereinbarte und geschuldete Honorar noch vor endgültiger 
Leistungserbringung sofort zu verlangen, fällig zu stellen und von der geschlossenen vertraglichen Vereinbarung ohne Angaben von weiteren Gründen zurückzutreten. 

b.	 Der Kunde ist verpflichtet, Gestaltungsvorschlägen, Ideen und dergleichen, die von ihm an copylot übermittelt werden sowie die von ihm copylot für die Durchführung des Auftrags 
zur Verfügung gestellten Unterlagen (etwa Fotos, Graphiken, Logos, etc.) auf allfällige Urheber-, Marken-, Kennzeichnungsrechte oder sonstige Rechte Dritter zu prüfen.

c.	 Der Kunde garantiert, dass sämtliche Gestaltungsvorschläge, Ideen und dergleichen, die von ihm an copylot übermittelt werden sowie die von ihm copylot zur Verfügung gestellten 
Unterlagen frei von Rechten Dritter sind und daher für den angestrebten Zweck eingesetzt werden dürfen. copylot haftet nicht wegen einer Verletzung derartiger Rechte Dritter, die 
aus solchen Gestaltungsvorschläge, Ideen und dergleichen des Kunden oder aus den vom Kunden zur Verfügung gestellten Unterlagen resultieren. Wird copylot wegen einer solchen 
Rechtsverletzung von einem Dritten in Anspruch genommen, so hält der Kunde copylot schad- und klaglos. Der Kunde hat copylot sämtliche Nachteile zu ersetzen, die copylot 
durch eine Inanspruchnahme Dritter entstehen, insbesondere auch die Kosten einer angemessenen rechtlichen Vertretung. Der Kunde verpflichtet sich, copylot bei der Abwehr von 
allfälligen Ansprüchen Dritter zu unterstützen und copylot sämtliche erforderlichen Unterlagen zur Verfügung zu stellen. 

d.	 Ideen, Gestaltungsvorschläge und dergleichen des Kunden oder seine sonstige Mitarbeit haben keinen Einfluss auf das Urheberrecht von copylot und begründen kein Miturheber-
recht.

e.	 copylot überträgt dem Kunden das für den vereinbarten Zweck erforderliche Nutzungsrecht. Soweit nichts anderes vereinbart ist, wird jeweils nur das einfache Nutzungsrecht 
übertragen. Eine Weitergabe des Nutzungsrechtes durch den Kunden an Dritte bedarf einer ausdrücklichen Vereinbarung zwischen copylot und dem Kunden in Schriftform. Unter 
Schriftform ist eine von beiden Vertragsparteien, daher von copylot und dem Kunden unterfertigte, geschriebene Erklärung zu verstehen. 

f.	 Jede Nutzung der Leistung von copylot durch den Kunden über den vereinbarten Nutzungsumfang, daher auch eine Weitergabe des Nutzungsrechts durch den Kunden an Dritte, 
hinaus ist in jedem Fall durch ein gesondertes und angemessenes Honorar zu vergüten. Weiters ist copylot in diesem Fall berechtigt, neben einem gesonderten Honorar darüber 
hinausgehenden Schadenersatz- und Unterlassungsansprüche geltend zu machen.  

6.	 FREMDLEISTUNGEN / BEAUFTRAGUNG DRITTER
a.	 copylot ist nach freiem Ermessen berechtigt, die Leistung selbst auszuführen, sich bei der Erbringung von vertragsgegenständlichen Leistungen sachkundiger Dritter als Erfüllungs-

gehilfen zu bedienen und/oder derartige Leistungen zu substituieren („Fremdleistung“). 
b.	 Die Beauftragung von Dritten im Rahmen einer Fremdleistung erfolgt im eigenen Namen. copylot wird diesen Dritten sorgfältig auswählen und darauf achten, dass dieser über die 

erforderlichen fachlichen Qualifikationen verfügt. 

7.	 TERMINE
a.	 Verbindliche Terminabsprachen sind schriftlich festzuhalten bzw. von copylot schriftlich zu bestätigen. 
b.	 Verzögert sich die Lieferung/Leistung von copylot aus Gründen, die sie nicht zu vertreten hat, wie z.B. Ereignisse höherer Gewalt und andere unvorhersehbare, mit zumutbaren 

Mitteln nicht abwendbare Ereignisse, ruhen die Leistungsverpflichtungen für die Dauer und im Umfang des Hindernisses und verlängern sich die Fristen entsprechend. Sofern solche 
Verzögerungen mehr als zwei Monate andauern, sind der Kunde und copylot berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten. 

c.	 Befindet sich copylot in Verzug, so kann der Kunde vom Vertrag zurücktreten, nachdem er copylot schriftlich eine angemessene Nachfrist von zumindest 14 Tagen gesetzt hat und 
diese fruchtlos verstrichen ist. Schadenersatzansprüche des Kunden wegen Nichterfüllung oder Verzug sind ausgeschlossen, ausgenommen bei Nachweis von Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit.

8.	 VORZEITIGE AUFLÖSUNG
a.	 copylot ist berechtigt, den Vertrag aus wichtigen Gründen mit sofortiger Wirkung aufzulösen. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor, wenn:

1.	die Ausführung der Leistung aus Gründen, die der Kunde zu vertreten hat, unmöglich wird oder trotz Setzung einer Nachfrist von 14 Tagen weiter verzögert wird; 
2.	der Kunde fortgesetzt, trotz schriftlicher Abmahnung mit einer Nachfristsetzung von 14 Tagen, gegen wesentliche Verpflichtungen aus diesem Vertrag, wie z.B. Zahlung eines fällig 

gestellten Honorarakonto oder Mitwirkungspflichten, verstößt;
3.	berechtigte Bedenken hinsichtlich der Bonität des Kunden bestehen und dieser auf Begehren von copylot weder Vorauszahlungen leistet noch vor Leistung von copylot eine 

taugliche Sicherheit leistet;
4.	 offenbar wird, dass der Kunde offensichtlich mit dem Vertrag oder auch sonst gesetzwidrige Zwecke verfolgt.

b.	 Der Kunde ist berechtigt, den Vertrag aus wichtigen Gründen ohne Nachfristsetzung aufzulösen. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere dann vor, wenn copylot fortgesetzt, trotz 
schriftlicher Abmahnung mit einer angemessenen Nachfrist von zumindest 14 Tagen zur Behebung des Vertragsverstoßes gegen wesentliche Bestimmungen aus diesem Vertrag 
verstößt. Diesfalls wird das Entgelt für die erbrachten Leistungen zur Zahlung fällig.

9.	 ZAHLUNG, EIGENTUMSVORBEHALT
a.	 Im Falle des Zahlungsverzuges des Kunden kann copylot sämtliche, im Rahmen anderer mit dem Kunden abgeschlossener Verträge, erbrachten Leistungen und Teilleistungen sofort 

fällig stellen. 
b.	 Wurde die Bezahlung in Raten vereinbart, so behält sich copylot für den Fall der nicht fristgerechten Zahlung von Teilbeträgen oder Nebenforderungen das Recht vor, die sofortige 

Bezahlung der gesamten noch offenen Schuld zu fordern (Terminverlust). 

10.	 KENNZEICHNUNG
a.	 copylot ist berechtigt, auf allen Werbemitteln und bei allen Werbemaßnahmen auf copylot und allenfalls auf den Urheber hinzuweisen, ohne dass dem Kunden dafür ein Entgeltan-

spruch zusteht. 
b.	 copylot ist vorbehaltlich des jederzeit möglichen, schriftlichen Widerrufs des Kunden dazu berechtigt, auf eigenen Werbeträgern und insbesondere auf Internet-Websites mit Namen 
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und Firmenlogo auf die zum Kunden bestehende oder vormalige Geschäftsbeziehung hinzuweisen (Referenzhinweis).

11.	 GEWÄHRLEISTUNG
a.	 Der Kunde hat allfällige Mängel unverzüglich, jedenfalls innerhalb von sieben Tagen nach Lieferung/Leistung durch copylot, verdeckte Mängel innerhalb von sieben Tagen nach 

Erkennen derselben, schriftlich unter Beschreibung des Mangels anzuzeigen; andernfalls gilt die Leistung als genehmigt. In diesem Fall ist die Geltendmachung von Gewährleis-
tungs- und Schadenersatzansprüchen sowie das Recht auf Irrtumsanfechtung aufgrund von Mängeln ausgeschlossen. 

b.	 Im Fall berechtigter und rechtzeitiger Mängelrüge steht dem Kunden das Recht auf Verbesserung oder Austausch der Lieferung/Leistung durch copylot zu. copylot wird die Mängel in 
angemessener Frist beheben, wobei der Kunde copylot alle zur Untersuchung und Mängelbehebung erforderlichen Maßnahmen ermöglicht. copylot ist berechtigt, die Verbesserung 
der Leistung zu verweigern, wenn diese unmöglich oder für copylot mit einem unverhältnismäßig hohen Aufwand verbunden ist. In diesem Fall stehen dem Kunden die gesetzlichen 
Wandlungs- oder Minderungsrechte zu. Im Fall der Verbesserung obliegt es dem Kunden, die Übermittlung der mangelhaften (körperlichen) Sache auf seine Kosten durchzuführen. 

c.	 Die Vermutungsregelung des § 924 ABGB wird ausgeschlossen.

12.	 HAFTUNG UND PRODUKTHAFTUNG
a.	 In Fällen leichter Fahrlässigkeit ist eine Haftung von copylot und die ihrer Angestellten, Auftragnehmer oder sonstigen Erfüllungsgehilfen („Leute“) für Sach- oder Vermögensschäden 

des Kunden ausgeschlossen, gleichgültig ob es sich um unmittelbare oder mittelbare Schäden, entgangenen Gewinn oder Mangelfolgeschäden, Schäden wegen Verzugs, Unmöglich-
keit, positiver Forderungsverletzung, Verschuldens bei Vertragsabschluss, wegen mangelhafter oder unvollständiger Leistung handelt. Das Vorliegen von grober Fahrlässigkeit hat 
der Geschädigte zu beweisen. Sowie die Haftung von copylot ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die persönliche Haftung ihrer „Leute“. 

b.	 Jegliche Haftung von copylot für Ansprüche, die auf Grund der von copylot erbrachten Leistungen gegen den Kunden erhoben werden, wenn nicht Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit 
von copylot vorliegt. Insbesondere haftet copylot nicht für Prozesskosten, eigene Anwaltskosten des Kunden oder Kosten von Urteilsveröffentlichungen sowie für allfällige Schaden-
ersatzforderungen oder sonstige Ansprüche Dritter; der Kunde hat copylot diesbezüglich schad- und klaglos zu halten. 

13.	 DATENSCHUTZ 
Der Kunde stimmt zu, dass seine persönlichen Daten, nämlich Name/Firma, Beruf, Geburtsdatum, Firmenbuchnummer, Vertretungsbefugnis, Ansprechperson, Geschäftsanschrift und 
sonstige Adressen des Kunden, Telefonnummer, FAX-Nummer, E-Mail-Adresse, Bankverbindungen, Kreditkartendaten, UID-Nummer zum Zwecke der Vertragserfüllung und Betreuung 
des Kunden, sowie für eigene Werbezwecke, beispielsweise zur Zusendung von Angeboten, Werbeprospekten und Newsletter (in Papier- und elektronischer Form), sowie zum Zwecke 
des Hinweises auf die zum Kunden bestehende oder vormalige Geschäftsbeziehung (Referenzhinweis) automationsunterstützt ermitteln, gespeichert und verarbeitet werden. Der Kunde 
ist einverstanden, dass ihm elektronische Post zu Werbezwecken bis auf Widerruf zugesendet wird. Diese Zustimmung kann jederzeit schriftlich mittels E-Mail oder Brief an die in der 
Fußzeile der AGB angeführten Kontaktdaten widerrufen werden.

14.	 ANZUWENDENDES RECHT 
Der Vertrag und alle daraus abgeleiteten wechselseitigen Rechte und Pflichten sowie Ansprüche zwischen copylot und dem Kunden unterliegt dem österreichischen materiellen Recht 
unter Ausschluss seiner Verweisungsnormen und unter Ausschluss des UN-Kaufrechts.

15.	 ERFÜLLUNGSORT UND GERICHTSSTAND
a.	 Erfüllungsort ist der Sitz von copylot. Bei Versand geht die Gefahr auf den Kunden über, sobald copylot die Ware dem von ihr gewählten Beförderungsunternehmen übergeben hat. 
b.	 Als Gerichtsstand für alle sich zwischen copylot und dem Kunden ergebenden Rechtsstreitigkeiten im Zusammenhang mit diesem Vertragsverhältnis wird das für den Sitz von copylot 

zuständige Gericht vereinbart. Ungeachtet dessen ist copylot berechtigt, den Kunden an seinem allgemeinen Gerichtsstand zu klagen. 


